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(54) Anschlussstück für einen Staubfilterbeutel sowie mit einem solchen Anschlussstück 
ausgestatteter Staubfilterbeutel

(57) Ein Anschlussstück für einen Staubfilterbeutel
weist eine an der Beutelaußenseite im Bereich einer Beu-
tel-Eintrittsöffnung (3) zu befestigende Halteplatte (5)
auf, die eine mit der Beutel-Eintrittsöffnung (3) fluchtende
Durchtrittsöffnung (6) und eine Führungseinrichtung (11)
zum geführten Verschieben eines Verschlussschiebers
(7) in einer zur Halteplatte (5) parallelen Ebene zwischen
einer Offenstellung und einer Schließstellung aufweist.
Der Verschlussschieber (7) enthält eine in der Offenstel-
lung mit der Durchtrittsöffnung (6) der Halteplatte (5)
fluchtende Durchgangsöffnung (8) und weist eine in der
Schließstellung die Durchtrittsöffnung (6) verschließen-
de Verschlusspartie (12) auf, die in der Offenstellung des
Verschlussschiebers (7) in Längsrichtung über die Hal-
teplatte (5) vorsteht und frei endet. Der über die Halte-
platte (5) vorstehende Bereich der Verschlusspartie (12)
weist in der Offenstellung in Seitenansicht gesehen eine
zur Seite des Filterbeutels (1) hin gebogene Verlaufsform
auf und ist so ausgebildet, dass er beim Überführen in
die Schließlage durch Zusammenwirken mit der Füh-
rungseinrichtung (11) eine zumindest im Wesentlichen
ebene Verlaufsform erhält.
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